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,I": 

der"schriftlichen parlarrientarfschenAnfrage' der: AbgeOrq.
neten zum Nqtionalrat Bru:.nner und Genossen (öVl?) ':'.' . 
Nr. 188.7!J ,vom 28~November 1974, :petreffertd;'Vergabe 
von Agrarinve st i t ionskrediten. . , 

. ~ .. ":::- : 

DJ..e 'Fr'ageste:ller 'bezi~hen sich auf ei1).e v-ön mir 

im Finanz~ ~d Budgeta~~s~huE"am 190 November 1974 ge

machte {i:ussage über die positive Erledigung :derr,im 
Jap.re 1974' vorgelegten AlK-Anträge und weisen demgegen

über. darau.fhin;' daß Bauern Klage darüber führen, daß 
• • ,. .' • • t • . 

ihr:~im,~ahre 1974 eingebrachtßnAnträge nicht erledigt 
werden.· S'ie richten, in dieseI)1, Zu~arnmenhang an mich 
folgende 

' •• i 

Anfrage: 

1}Li'E?gti, ;cileser;' Widerspruch zwischen Ihrer Aussage vom 
',,10.,: .'.~: ~ ~ :+'. ~'~; .. ' _,' .~. . 

19.1}.1974:.'und, der Wirklichkeit darin, daß Sie, 

Rerr Bundesminister, .ab~:,ej,.nerpe~timmten Zeit Ansuchen;' 
" . ' .......... ' . , 

, die Ihnen von den Landwirtschafts~ammern,.vorgelegt 

wurden, nicht mehr angeno~e~ haben? 

2) Haben Sie schriftlich oder mündlich die Vorlage so16he~~'··, 
.- ·itt-.Anträge,s'eitens der Laildwi~tschaftskaInmern bei Ihreb( 

. '. r • . .:,' . . . I ~,L', :~"':;'! '.~' !~r, '1.',' . . , "'. ~ .1 

.. MinIsterium untersagt? Wenn ja, 'zu welchem' Zeitpunkt7' . 
I " r' 

" ':::' "".",', ';' .'.", .. :' 1, ".;' , ~ ) 

3) IErp.'~~hnen, Herr Miriister,,::p~kp.J;lP.t:,da~ cillein bei der 
Niederöstebreichischen Lande.s-i,~ndwirt.schaftskammer 

• .'. • '. " • '. J ••• ,,': •• .' •• : ..... , 

Anträge in der Höhe von 155 Mio S aUß '1974 vorliegen? 
. '. . . . .; \ ." • ~ '. .:';' , • '..: .' ' ·.l .'. . 

4} Wann gedenken Sie Ihre Feststellung i:rrt>Ffrianz-und,\;, ' 

Budgetausschuß vom 19.11.1974 "Alle.Anträge sind positiv 

erledigt" tatsäch,lich:zu erfüllen? 
. ; ' .. :, .L .. . I ' ~ :.:~~ 
.:. . ... '::;, .. ' ." 

.: I '1' "' ,. "'~: 
.. ; ,I 
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Antwort:' 

Das für das Jahr 1974 vorgesehene Kreditvolumen wurde in . 
der Regel getrennt nach Förderungssparten auf die einzelnen 
Bundesländer aufgeteiltö Jede Krediteinreichungsstelle 
kannte daher schon, ,zlli:~Be.giDJi,de~_1iIK=Akt.ion 1974 den ver
fügbaren:,Kreditbetrago Mein. Hinweis"auf,:diepos~tiv~ Erle-

. .: ... - . '. " . . . ' .. , . . .'~ 

digung, pa,t· sich d,aher auf das den einzelnen' Einrei,~un;.gs-r, 
stelle~' in Aussichtgestellt':e ~re~i,tvolumen bezogei~:~e;:" ',', 

Zu 20 ~ 

Ich h.,~~~r:[~~~" V:'~~~'lag~:von- intrk~en~' a:ui'Gewährung von Zinsen

zuschli-~~e?'Zl,l Äg;a~inve'sti tio.nsk~ed:itensei tens der Laiid
wirtßfl1a,ftsk~ern im Rahmen'ld'er "Agrarimrestitiünskredit
a.kti;~;·1:974 nicht unterqagt .. '",Eine unkontrolli~fbare Vorlage 

. . -".. ~. . .-

solcher Apträge an das Bundesministe~ii.U:m' für LaIid- und 
Forstwirt$chaft war allerd~ngs durch die in den Förd~rungs
richtlinien festgelegte Auf teilung der Kreditbeträge nicht 
mögliche Darüber hinaus wußten die Einreichungsstellen auf 
Grund der einschlägigen Bestimmungen der Richtlinien~ daß 
es sich bei dem verfügbaren Kreditrahmen um einen unüber~ 
schrei tbarenHöchstbetrag handeifo::' '" " 

Zu 30: . i :' 

Mir ist bekannt 9 daß die Niederösterreichische Landes-Land
wirtschaftskammer im Jahre 1974'ohne Rücksichtnahme auf das 
ihr zur Verfügung gestel+te beachtlicn,eKreditvolumen und 
der im Rahmen der Grenzlandförderung zusätzlich, b.~.~~~:t.
ges:tell ten 80 Millionen Schilling unbegrenzt., .Ant:räg~. ft~f dia 

. • " ...., ~L H', ~ 

Ge~ährung von Zinsenzuschüssen zu 
entgegengenommen ha"tio 

Agrarinve,sti tionskred~ ten 
'.". 

Der Bundesminister: 
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